
Laterne laufen
WENTORFAm 4. Novem-
ber findet inWentorf der
beliebte Laternenumzug
statt. Gestartet wird um
17.30 Uhr Am Sportplatz 10.
Etwa 45Minuten geht es
dannmit dem Spielmanns-
zug Tonndorf-Lohe durch
die Gemeinde Hinterher
gibt es für die Kleinen ein
kostenlosesWürstchen und
ein Getränk. Die Erwachse-
nen könnten sich Bratwurst
und Glühwein kaufen.Mit
einem Feuerwerk endet die
Veranstaltung. (iku)

Taschenlampe
selbst bauen
BARSBÜTTELAm 4. Novem-
ber um 10 Uhr wird das
Barsbütteler Bürgerhaus
(Soltausredder 20) zur
Experimentierwerksatt.
Der ehrenamtlich geleitete
Technikclub VDIni bietet
Kindern von vier und zwölf
Jahren die Möglichkeit,
Taschenlampen zu bauen.
Im Sinne der Nachhaltigkeit
werden diese aus Bauteilen
zusammengesetzt, die be-
reits ihren ersten Einsatz im
Haushalt (beispielsweise
als Verpackungsmateriali-
en) hinter sich haben und
normalerweise in den Abfall
wandern. Die Veranstal-
tung ist für Mitglieder des
VDIni-Clubs kostenfrei.
Gastkinder zahlen 5 Euro.
Anmeldung unter: ham-
burg-barsbuettel@vdini-
club.de (iku)
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GLINDEEvaWegner hat in
diesem Jahr den schönsten
Stand auf derAusstellung
„Glinde kreativ“.Das hat
eine Jury entschieden
und derTöpferin damit
eine große Freude ge-
macht.Wichtiger als der
Preis, eine Flasche Sekt
überreicht vonAusstel-
lungsorganisatorGermo
Lindemann,war ihr die
Anerkennung ihrerArbei-
ten und deren Präsenta-
tion. „Töpfern istmeine
Leidenschaft seitmeiner
Jugend“, sagt sie.

BARBARA SCHULT

Leben kann sie allerdings
davon nicht. Dafür arbeitet
sie als sozialpädagogische
Assistentin an einer Schule.
Nach der Arbeit, bei der es
sehr lebhaft zugehen kann,
genießt sie die Ruhe in ihrer
Werkstatt, wo sie sich immer
wieder etwas Neues einfallen
lässt.
Webners Töpferei ist unge-
wöhnlich. Besonders beliebt
sind ihre Kugeln in denen sie
Tropfsteinhöhlen oder ganze
Miniaturlandschaften unter-
bringt. Begonnen habe sie
jedoch mit Stillleben, berich-
tet die Hobbytöpferin. Die
haben sich weiterentwickelt,
unter anderem zu Reliefs in
die sich Pflanzen oder ande-
re Gegenstände einfügen las-

sen. „Die Dinge sind belebt,
so dass man sie verändern
kann“, erklärt Eva Wegner.
Der große Kunsthandwer-
kermarkt am vergangenen
Wochenende kam bei Aus-
stellern und Zuschauern sehr
gut an.
Zahlreiche Besucher kamen,
viele nutzen die Gelegen-
heit, mit den Ausstellern zu
sprechen. Etliche weitere
Kunsthandwerker würden im
kommenden Jahr gerne da-
zukommen, berichtet Linde-

mann. Er hofft, dass er dann
zusätzliche Räume in Rat-
haus und Bürgerhaus nutzen
darf, um eine noch größere
Auswahl zu präsentieren.
Zu denen, die diesmal schon
dabei waren gehört der
„Schraubenfigurenmacher“,
so nennt sich Heinz Schlö-
ßer selbst. Aus Muttern und
Schrauben und etwas zu-
sätzlichem Metall fertigt
er kleine und auch größere
Kunstwerke an, nach eigenen
Vorstellungen aber auch im

Auftrag. So entstanden eine
Schildkröte, die als Flaschen-
öffner genutzt werden kann
aber auch ein Tierarzt bei
der künstlichen Besamung
einer Kuh und vieles mehr.
Die Kunstwerke begeistern,
so gab es Aufträge sogar
schon aus den USA und zwei
lebensgroße Figuren, die
Schach spielen, haben es in
ein Museum in London ge-
schafft. Sein Arbeitsmateri-
al besorgt sich der gelernte
Schlosser im Großhandel.

Das Hobby entstand als er
noch berufstätig war und in
einer Justizvollzugsanstalt
mit Jugendlichen arbeitete.
Es sollte etwas greifbares
dabei herauskommen, durf-
te aber nicht viel kosten, so
Schlößer.
Das Gestalten mit Schrauben
und Muttern wurde zu sei-
nem Hobby, dass er als Pen-
sionär weiter betreibt, nun
bereits rund 40 Jahre lang.
„Man muss sein Talent ent-
decken“, sagt er.

Schraubenfiguren und Töpferwaren
KUNSTHANDWERKER boten bei „Glinde kreativ“ eine große Auswahl an Besonderem

Eva Webner freut sich übe die Auszeichnung für ihren Stand,
Germo Lindemann überreicht eine Flasche Sekt als Anerkennung.

Fotos: Schult

OSTSTEINBEK Ob Polsterei,
neue Gardinen, Bodenbeläge
oder Sonnen- und Insekten-
schutz - Raumausstattermeis-
ter Thomas Schärtl und sein
Team sind die Profis für all
diese Arbeiten. Seit 1999 ist
Thomas Schärtl mit seiner
anspruchsvollen Handwerks-
kunst für seine Kunden da.
Zusammen mit seiner Gesel-
lin und einem Auszubilden-
den kümmert er sich um ihre
Wünsche und sorgt für ein
schönes Zuhause. „Für Sie
machen wir ihre Wohnideen
wahr“, lautet sein Motto, denn
er möchte, dass seine Kunden
das gewisse Extra für ihr Zu-
hause finden.
Der Schwerpunkt des Fachbe-
triebes liegt auf der Polsterei.
Hier setzt Schärtl auch auf
Nachhaltigkeit: „Manch altes
Möbelstück strahlt in neuem
Glanz, wenn zum Beispiel der
Lieblingssessel aufgepolstert
und neu bezogen wird.“ Re-
cycelte Möbel sind sehr im
Trend. Aber nicht nur für Mö-
belstücke, sondern auch für
die Bootsausstattung und für
Wohnwagen undWohnmobile
fertigt er Polsterarbeiten an.
Mit Gardinen und Vorhängen
werden Wohnräume gemüt-
lich. Deko- und Gardinenstof-
fe sind echte Alleskönner: Sie
filtern Licht, dämpfen Geräu-
sche, sorgen für Privatsphäre
und wirken Temperatur re-
gulierend. Weil die Heizkos-
ten deutlich gestiegen sind,
entscheiden sich viele Kun-
den jetzt für Thermostoffe.
Im Geschäft hält der Raum-
ausstattermeister eine große
Auswahl an Mustern bereit

aus den unterschiedlichsten
Materialien. Diverse Muster
und Farben sind im Angebot.
„Hier sind keine Grenzen ge-
setzt und in ist, was gefällt“,
erklärt der Profi.
Die erste Beratung erfolgt
entweder direkt im Geschäft
oder bei einem Ortstermin
zu Hause. Dann trifft Thomas
Schärtl eine Vorauswahl, um
schließlich zusammen mit
den Kunden den passenden
Bezugsstoff für das Lieblings-
sofa oder den Stoff für neue
Vorhänge auszusuchen.
Sonderanfertigungen sind
kein Problem: Ob sehr indi-
viduell geschnittene Fenster,
eine besondere Dachneigung
oder andere Herausforderun-
gen – Thomas Schärtl findet

eine Lösung. Für Gardinen,
Raffrollos oder einen Flä-
chenvorhang erhalten Kunden
schon vorab auf der Home-
page des Fachbetriebes einen
Eindruck davon, was alles
möglich ist und welche Raum-
wirkung sich mit der entspre-
chenden Dekoration erzielen
lässt. (sr)

Raumausstattung Thomas
Schärtl, Möllner Landstraße
101 a, 22113 Oststeinbek, Tele-
fon: 040/714 981 94 oder ts@
wohn-raum-design.de und www.
wohn-raum-design-de. Feste
Öffnungszeiten bietet Thomas
Schärtl nicht an. Kunden verein-
baren einen Termin, entweder
bei sich zu Hause oder in der
Werkstatt.

Hier zeigt Raumausstattermeister Thomas Schärtl, wie ein altes
Stück in neuem Glanz strahlt: Der rund 140 Jahre alte Damenses-
sel wurde neu aufgepolstert und mit Samt bezogen. Foto: sr

Er verleiht alten Möbeln neuen Glanz
Raumausstatter Thomas Schärtel: Profis für Polsterei undWohndesign

Heinz Schlößer ist der „Schraubenfigurenmacher“, der eine
sehr beachtliche Auswahl Gegenständen aus Metall selbst her-
stellt.

OSTSTEINBEK Im Foyer
des Oststeinbeker Rathau-
ses wird eine Midissage
am Freitag, 3. November,
um 14.30 Uhr zur aktuellen
Ausstellung des Künstlers
Christian Hartmann statt-
finden. Der Künstler stellt
seine Photographien be-
reits seit einem Monat im
Rathaus aus. Welche Aura
strahlen ein alter verlasse-
ner Ballsaal oder eine ehe-
malige Fabrikhalle aus? So
unheimlich sie zunächst
wirken mögen, so wunder-
bar ist die Ruhe, welche die-
se Orte innehaben. Es dau-
ert nicht lange, bis man sich
fragt, was hier wohl einmal
passiert ist. Was hier ge-
macht wurde? Wer waren
die Menschen, die hier ge-
arbeitet, gefeiert oder auch
gelebt haben? Den Zauber
dieser Orte zeigt der Photo-
graph Christian Hartmann
in seiner Ausstellung im
Oststeinbeker Rathaus. Bei
der Midissage haben die
Besucher/-innen Gelegen-
heit, gerade diese Fragen
zu den Bildern beantwortet
zu bekommen bzw. Erklä-
rungen zu den jeweiligen
Orten und Aufnahmen vom
Künstler selbst zu erhalten.
Auch Bürgermeister Jürgen
Hettwer wird anwesend
sein und freut sich über die
Möglichkeit sich mit dem
Künstler auszutauschen.
Besucher/-innen haben
auch die Möglichkeit, die
Bilder käuflich zu erwer-
ben. Die Ausstellung ist
noch bis zum 30. November
zu sehen. (pt)

Midissage zur
Ausstellung
im Rathaus

Walter Wilder gMBH

Marco Berndt-Koch Geschäftsführer

Bergstücken 2 Telefon: 040/712 28 40
22113 Oststeinbek Telefax: 040/713 25 38

e-mail: info@walter-wilder.de

Bad & Heizung aus einer Hand

Bauklempnerei · Sanitärtechnik · Gasheizung · Ölheizungen
Meisterbetrieb

Alexander Rump
Hochkamp 47 Fon 040 - 765 00 765
22113 Oststeinbek Fax 040 - 781 04 386

Möllner Landstraße 101 a
22113 Oststeinbek
E-mail: ts@wohn-raum-design.de

Tel.: 040 - 714 98 194
Fax: 040 - 710 04 314
Mobil: 0170 - 545 72 86

•Polsterei
•Gardinen
•Sonnen-/Insektenschutz
•Bodenbeläge

Alarm- und SicherheitstechnikA+S A+S

Alarm- und SicherheitstechnikA+S A+S

Der Profi für Ihre Sicherheit!
Alarm- u. Sicherheitstechnik

B. W. GmbH
Im Hegen 14 b · 22113 Oststeinbek · Tel. 040/714 86 00


